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Beilag« zu nr. 44 der „Scftweizeriscben Eeftrerzeitung" isgg.
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VERLAG VON SCHMID & FRANCKE IN BERN

F)andbüch

der Çamanen Ethik
für (Slterrt unb (grstefrer une

and? für Schüler ber (Dber-

ftufe her Dolfsfchulc

Don

Jriedricb lüyss,
Sdjulinfpeftor a. D.

irtotti:
Sie IDetstjeit ift nur Sic

iDat;rI;eit. («Soettje}
2. Der Kopf mu§ bas per,

bilöert. (Stiller.)
3. Das Cfjun ber pfitcfjt ift

Heligion. (St. Coit.)

Unter öer Überfcbrift:

in neues fiandbueb der Rumänen Ctbik

trnirbe in bem Blatt „Die etl>i$Cl>e Bewegung" oon (Buftao Ulater^iiridj une folgt
über Oly$$, Bumane ÊtWK referiert:

Dor tturt f20 3<*b£en V* Ccfftttg uon ber Aufgabe gefprodjen, „jene Trennungen,
tooburdf bie IHenfcfien einanber fo fremb tuerben, œieber jufatnntenjujieljen." 3" ^er Praris
ift bafür feitbem tuenig gefd;ef)en ; ja rotr jtnb — unb 5tuât nicfit nur in ^ranfreidj —
hinter ben 3&ealen bes „Zeitalters ber Ztufflärung" eber juriicïgeblieben, bas rein lltenfcblicbe

bat bie religiöfen, nationalen unb fojialen Trennungen nodj lange nid}t tibertuunben. 3<*/

bie jœeite Ejälfte unferes 3<*b^l?unberts rueift eber eine Steigerung foldjer Scbeibung auf, bie

in einem ganj merfurärbigen ©egenfatj ftebt $u ber Ubenoinbung uon Haum unb Zeit burdj
unfere moberne Derfebrstecbnif. Die tieffte llrfadje biefes Xücffalls liegt fietjer in bem ZTtangel

gemeinfamer ©runbfätse in ber (Erjiebung ber 3nsenb. (Ein feiner bieten nationalen Ziele

iSlt'- jiSfe«'- .«sSfes»- iSfe.^ -rjfy y/y '^y r^y y/\y -^y '-«sjy ^\y -^y



betrübter Staat hätte allen ©runb, Ijier IPanbel 5U [Raffen : benn ohne eine gemeinfame fittlidje ©jiehung 5er 3ugenb
ift alle Ejerporhebung bes nationalen, 5as bo<h 5as im Ejödjflen Sinne (Semeinfame fein foil, eitel Schwärmerei.
Sie Blonopolifietuug 5er BToral burd? 5ie Kirche wäre weniger anfechtbar, wenn es nur ©ne folche Kirche gäbe;
5ie Pievit wirft trennenb gerabe auf 5em ^el5e, wo 5ie ©nheit am nötigften ift.

Siefen: <Srun5gc5anfen in Perbinbung mit einem tiefen Blitgefühl für bie leibenbe Btenfdjhdt entflammt
bas ÏDirfen eines Peftalojji, ihm entfpringt auch ^as IPertdjen bes nerbienteu fchweijerifchen Schulmanns, bas wir
heute mit wahrer ^reube unb Sanfbarfeit begrüfen. Sdjulinfpeftor a. S. ^riebrich IP Y t V* fein Leben ber t>or=

nehmen Kufgabe einer Kusbilbung unb Perbreitung ber allgemein menfcblichen Bîoral gewibmet unb er bietet uns
in feinem neueften Buche eine reife ^ruebt biefer ernften Lebensarbeit. St« lebendigen Beifpiclcn ontwictclt er
die menfcbltcbcn pflichten; bie Beligionsftiffer, bie Staatsmänner, bie Pertreter non IPiffenfdjaft unb Kunft,
aber auch einfache Leute aus bem Polfe weifen uns ben IPeg ju gerechtem ÎDanbel. Die fehonftett Blüten der
Cittcratur nnd de* poefte bekräftigen diefe Ccbren.

jn feinem ganjen ~mhalt bilbet bas Buch eine fräftige IPiberJegung gegen bie wiberftnnige Behauptung,
baf; bie humane ©hit religionsfeinblich fei: wir fordern «He Cchrbuchcr fonfcffioncUcr (Scmcinfcboftcn
heraus, eine bohere, edlere, wärmere Buffaffuttg der wirklichen cbriftlicben Ccbre, der (Scdanken
und giele 3cfu uns aufzuzeigen, als der wir hier ouf Stritt und Critt begegnen. Baf babei auch
bie iPeisheit eines Buddha, pythagoras, Confucius, Solon unb Solratcs, bie 3^ale eines <Soctl>o,

Schiller, Bumboldt unb Kant, bie fittlichen jbeale eines peftal©33i, Dunant, Rettenberg, ©wen, ber Beut
eines ÎDinfclricd unb Cuther, bie bürgerliche Pflichterfüllung eines Blarfus Eurclius, ttriftides unb JPashtngs
ton u. a. m. 511 ihrem uerbienten Kedjte fommen, bas wirb nur einfeitiger Fanatismus angreifen fönnen.

IPas uns an bem Büchlein am meiften gefreut hut, bas ift, baf; es eben überall ins uolle Leben hhtein=

greift, bem ©jieher IPinfe giebt, wie er bie für moberne Polfsbilbung notwenbigen allgemein wiffenfchaftlichen

©runbbegriffe, ein befd)eibenes IPiffen über Beligionsgefcbidjte unb Philofoptfe, über Batur= unb Sojialwiffenfcbaft
überall mit bem BÎoralunterriebt organifch uerbinben fönne. 2luf biefem IPege foil ftch ja bas wahre IPort £gibys
erfüllen: „Keligton nicht mehr neben unferem Cebcn, unfer Coden fclbft Hcligton!"

So wünfehen wir benn bem neuen „panbbuch ber humanen ©t)if" eine weite Perbreitung, einen offenen

IPeg in Baus unb Schute, eine freunbliche Kufnahme t>on feiten aller berer, benen es um eine Rettung der
wahren Doltsbitdung ohne Hebenabjtdjten 5U thun ift, bie auf biefem wichtigften, gemeinfamen ©ebiete eine „Kon=

furrenj" nicht !ennen! — IPenn biefe alle ftch unbefangen in bem ©nen großen <3iele oereinigen, bann wirb wohl
unferen ©tfeht ber zitierte Kusfpruch Leffings mehr geworben fein, als ein frommer IPunfch

hmbmr Bestellscfcein m
Oit offenem <£oupert mit 2 tits =lHarfe 5U franfieren.)

Pou ber Buchhanblung
erbitte fogleidj

R«, ßatibbudf ber ßumanen tbif.
preis brofdiiert ,fr. 2.50. — idiibfdj in öaucrijaftem Êeiîtenbanb gbïm. .fr. 5.25.

(Oerlag «ort Sdomib & Rrancfe in Sern)

0rt nnb Datum: Hnterfd;rift :

(gefl. redji beutlidp
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Kleine Mitteilungen.

— Der .FbrföiiWwmj'sscAüZer

(Solothurn, J. Gassmann, mit
Beilage 1 Fr.) hat sich pünkt-
lieh mit 1. November einge-
stellt. Er eröffnet Heft 6 (20.
Jahrgang) mit Bild, Biogra-
phie, Sprüchen und „Mignon"
(Komposition), Furkareise von
Goethe. Erzählungen, Aufga
hen, Abschnitte aus Geschichte
und Geographie,sowie Illustra-
iionen sind anregend u.zweck-
massig ausgewählt wie bisher.
Der Fortbildungsschüler wird
diesen Winter seine Leser-
schaft vermehren, da die

sc/iwZe" (Winterthur) wegen
KrankheitdesBearbeiters, Hrn.
Steiner, nicht erscheinen.

— Ganzjahrschulen (7. und
8. Kl.) beschlossen im Kanton
Zürich die Gemeinden : Kykon-
Effretikon; Niederuster; Hin-
teregg; Hegi; Oberuster;
Oberbittnau, Hutzikon; Zell;
Huggenberg; Äugst; Seebach;
Mönchaltorf ; Oberwinterthur.
Beschränkte Sommerschule :

Neubrunn-Turbental, Bisikon,
Ottikon, Hasel, Wildberg,
Einbrach, Dürstelen, Eidberg,
Oetweil Geroldsweil, Bonstet-
ten, Wettsweil a. A., Üssikon,
Erütten, Eschlikon, Dynbard,
Feuertalen, Marthalen, Nohl,
Ellikon a. Rh., Höri, Rafz,
Schöfflisdorf, Weiach, Wind-
lach, Bisikon.

—GWttffeücoZänerAfarmor.
(Einges.) Wer seine Minera-
liensammlung mit diesem
prachtvollen, bunten Marmor
bereichern will, wende sich
gef. an Sekundarlebrer Studer
in Grindelwald. Für Franka-
tur, Verpackung etc. sind der
Bestellung 70 Cts. in Brief-
marken beizulegen.

— In Zürich veranstaltet
Dr. W. Foerster auch diesen
Winter einen Kurs in AforaZ-
«»ferricAf für Knaben (10. bis
15. Altersjahr).

— Frau M. K. E. v.Schwartz
in London hat der Regierung
von Zürich ein Legat von
100 £ zu gunsten einer Pro-
fes8ur für fwfrniaffonafes Pri-
ratrecÄf an der Universität
Zürich vermacht.

— BesoZeZwMjrser/iöAitm?«» :
Mühlrüti auf 1400 Fr., Salez
(Hrn. Inhelder) von 1300 auf
1400 Fr. und Übernahme des

Beitrages an die Unterstütz-
urgskasse durch die Gemeinde,
Wildhaus 200 Fr. und Bei-
trag an die Unterstützungs-
kasse, Dintikon (Hrn. Ober-
lenrer Bolliger) auf 1500 Fr.

— In Deutschland ist der
Handarbeitsunterricht in 858
Anstalten eingeführt : Preussen
570, Baden 46, im übrigen
Deutschland 242.

Naturhistorische Lehrmittel.I Nati

I Anatomische Modelle aus Papiermaché: Auge, Ohr,
I Gehirn, Schädel, Herz, Torso, Brust, Yerdauungs-

apparat etc.
Metamorphosen mit Spiritus. Ausgestopfte Tiere,

Skelette, Schädel. Neueste mikroskopische Präparate
etc. Insektensammlurigen, Metall- u. Stein-Kollektionen.
Billigste Preise, vorzügliche Ausführung.

Physikalien in Glas und Metall. Demoustrationsappa-
rate. Dampfmaschinen. Elektrisirmaschinen. Induktions-
maschinen. Chemikalien jeder Art.

Lieferung kompleter Ausstattungen für den praktischen
Physik- und Chemieunterricht in Land- und Sekundär-
schulen. [OY 554]

Naturhistorischer Lehrmittelkatalog gratis.
IV. Kaiser, Bern.

Die Musikalien- und Instrumenten-Handlung
VOIl [O V 525]

MäX Pohl, BcLSGl, 2 Spalenberg 2

empfiehlt sich zur schnellsten Besorgung von Musikalien
für alle Instrumente.

Grosses Lager
von Pianos, Violinen, Mandolinen, Guitarren, Zithern etc. Deutsche
und römische Saiten beBter Qualität, sowie sämtliche Bestand-
teile aller Instrumente.

SpezialVerzeichnisse gratis und franco. Billige Abonnements
auf Musikalien. Auswahlsendungen überall hin.

Für Fortbildnngsscliulen allseitig bewährt!

Lehrmittel von F. Nager,
Lehrer und pädag. Experte, Altdorf.

Übungsstoff für Fortbildungsschulen (Lesestücke,
Aufsätze, Vaterlandskunde). Neue, dritte, vermehrte
Auflage. 218 Seiten. Einzelpreis geb. 80 Rp.
Aufgaben im schriftlichen Rechnen bei den Rekruten
Prüfungen. 11. Aufl. Einzelpreis 40 Rp. Schlüssel 25 Rp.
Aufgaben im mündlichen Rechnen bei den Rekruten-
Prüfungen. 3. Auflage. Einzelpreis 40 Rp.

[o v542] Verlag der Buchdruckerei Huber in Altdorf.

Wir erlauben uns, unsern a. H. a. H. und
sonstigen Gönnern mitzuteilen, dass wir unser
Lokal vom Restaurant „Henne" weg in das
Restaurant

„Schützengarten" beim Bahnhof Zürich I
verlegt haben. ,o.v. ssi]

ZwWc/t, 1. Nov. 1899.
Die Paedagogia.

Wandtafeln
a/CLS !£=>a,pierstoff- "Ml

Die beste und vorteilhafteste Wandtafel.
Zieht sich nicht, springt nicht, bedarf nie eines frischen Anstriches.
Telephon. jWe/tî'j7///,}'if/e Garanti«. Telephon.

*

Handfertigkeitsschalen u. Private

Lanbsägeholz, sowie alle Art zugerichteter
Hölzer in allen Sorten (Amerik. Satin eignet sich

bestens für Kerbschnitz) liefert billigst

Hobelwerk Wülflingen bei Winterthur.
[07509] Rabatt für HV/ederverfräufei*. (OF977) ^

EkmmeUmgci • Paris 1889. Genf 1896.

TABLEAUX
EN"

ARDOISE

Pre/s- Perzs/cb/7/s auf Per/angea.
[O V 53]

Art SctaBir
Chaux-de-Fonds

5 Rue Fritz Conrvoisier.

t/nfade/Aa/ife Çaa//'fà'f.
Forfe/'/ba/ïe Pre/'sa.

i Nach dem neuen System
I des Fabrikanten erstellt für

Schulen, Pensionen etc.
' Die ersten in schweizerischen,

französischen, belgischen und
englischenSchulen eingeführt.

Iraktische Anleitung zur leichten Erlernung
der einfachen KleidermachereiPder einfachen Kleidermacherei Hagen-Tobler.

Kindergarderobe für das 4.-8. Altersjahr. 4. Auflage 4 frs.
Verlag: Art. Institut Prell Fiissli, Zürich. Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Schulbänke, Katheder, Lehrer-Kasten etc., sowie ganze
Schulausstattungen. [o v is]

Prospekte und Atteste gratis und franko durch den Ve: treter
T. Appenzeller-lloser, Grabs, Kt. St. Gallen.

SÄT Wandtafeln aus Papierstoff sind ausgestellt in den perma-
nenten Schulausstellungen in Zürich und Freiburg.

Graf/s
und

Fra/iAo
senden wir auf Verlangen
unsern soeben erschienenen
Katalog für technische Lehr-
anstalten, Gewerbeschulen,
Mittelschulen, Verlags-
katalog für Zeichen-
lehrer, Künstler und
Architekten.

Verlag:

Art. Institut Orell Fiissli,
Zürich.

EatscWälmss-BnclIeia
für

Schulversäumnisse.

Preis 50 CenM»m.
Art. Institut Orel! Füssii, Verlag

Cartonnage.
Ein Cartonnagewerkzeug,

vollständig und wie neu, pas-
send für einen Lehrer und
zehn Schüler, ist billig zu
verkaufen. Anfragen unter
Chiffre 0 F 1305 an Orell
Füssli, Annoncen, Zürich.

(O F 1305) [O V 573]

Verlag v. E. Speidel,
Oberstrass.

Soeben erschien:

Ehrenfeld D"" A. ^ *»1

Schulmärchen
und andere Beiträge zur
Belebung des deutschen
Unterrichts Fr. 3, —

Jeder Lehrer wird aus
diesem Buche reiche An-
regung schöpfen. (OF1386)

Bewährtes

BucMtongslehriittel:
„Die Geschäftsstube"
von B. Stöcklin, Lehrer,

(O F 1226) Grenchen. [o v 56s]

ItelEiillie LeMicta
für TOV654]

knufmünuiscbe Fortbildungsschulen,

herausgegeben vom Kuratorium der
kaufmänn. Fortbildungsschulen

zu Berlin.
Buschke, Leitfaden d. einfachen u.

doppelten Buchhaltung, kart. M. 1.40.

Fernbach-Lehmann, Lehrbuch
d. englischen Sprache, kart. M. 3.50.

Feller - Kuttner, Lehrbuch der
französischen Sprache, kart. M. 4.—.

Haase, Kaufmänn. Prozesskunde,
kart. M. 3.50.

Behm <fc Dageförde, Praxis des
kaufm. Rechnens, feart. M. 5.50.

Engelmann, Hilfsbuch d. deutschen
Sprache und kaufm. Korrespondenz,
I.Abt., kart. M. 1.50. (II./II Teil er-
scheint 1898.)

Wegen Einführung in Handelsschulen
etc. bitte sich zu wenden an

Hngo Spamer,
Verlagsbuchhandlung, Berlin S. W. 61
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tano0
nur gute, solide Fabrikate

von

Fr. 675. — an

bis zu den feinsten.
Kauf — Tausch — Miete

Garantie.

Schulharmoniums
mit vier Oktaven zu nur

Fr. 110. — lind Fr. 150. -

— Stimmungen —

Reparaturen
Man verlange unsere ZKatalog-e!

Den Herren LeArera Aewi/f/gen wir gerne nonaf/. DaienzaAfungen,
sowie besondere Iforzogspreise.

1.1. REHBACH Bleistift -Fabrik
REGENSBURG EWS gegründet 1821.

|Na 255 „Rembrandt" en detail 5 ^
171 „Walhalla" „ „10/)
105 „Polygrades" „ „ 15 />

Der Fortbildungsschüler
tritt mit kommendem "Winter in seinen 20. Jahrgang ein! Dieser wird wie der 19. fünf
laufende Doppelhefte und eine zwei Bogen starke Gratisbeilage erhalten, also eben-
falls 32 Druckseiten mehr bieten, als die 18 ersten Jahrgänge. Das erste der dies-
jährigen Doppelhefte (also Nr. 6 der "VII. Folge), wird auf 1. Nov., das 2. (Nr. 7) auf
22. Nov., das 3. (Nr. 8) auf 13. Dez. 1899 ausgegeben werden. Nach der 2-, spätestens
3. Nummer, also vor Neujahr, gelangt die Beilage (Landwirtschaftslehre für Fort-
bildungsschulen) zur Ausgabe. Nach Neujahr erscheinen das 4. und 5. Heft und zwar
Nr. 9 am 6. und Nr. 10 am 27. Januar 1900. Abonnementspreis des ganzen Jahr-
gangs (Beilage inbegritfen) 1 Fr. Bisherigen Abonnenten wird der „Fortbildungs-
schüler" in je 1 Exemplar ohne Neubestellung zugesandt, und am Doppeladressen
zu verhüten, sollte bei Nachbestellungen erwähnt werden, dass man die Hefte an die
bisherige Adresse wünscht. — Bei Adressenänderungen wolle man ja nicht ver-
gessen, die frühere Adresse anzugeben und bei mehrfach vorkommenden Ortsnamen
es nicht an der nähern Bezeichnung fehlen lassen.

Auf vielfachen Wunsch sind nun die letztes Jahr in Aussicht gestellten „Buch-
baltungshefte" in praktischer Anlage und bester Ausrüstung erschienen und können
zum Selbstkostenpreis von 25 Cts. bezogen werden bei der [o v 561]

Verlagsdruckerei Oassmann, Sololhurn.

Paul Vorbrodt ^ siiStte ^
7" '.L und sämtliche£Uricn Schulmaterialien.

ob. Kirchgasse 21 Preisliste gratis zu Diensten.

Sclitilmaterialienliauditing
W. Kaiser, Bern.

Grossie Lehrmittelanstalt der Schweiz.

Schreib- und Zeichnungsmateri-
alien, Heftfabrik, Malutensilien,
Bureauartikel. Katalog gratis.

[O Y 553]

Die auf allen Weltausstellungen mit dem ersten Preise ausgezeichnete

Bleistiftfabrik

L. & C. HARDTMUTH
WIEN — BUD W EIS

gegründet im Jahre 1790

empfiehlt ausser den als anerkannt besten Zeichenstiften Marke " Kofi - i - Noor "
noch ihre feinen und besonders mittelfeinen Zeichenstifte, für Primär-,
Sekundär- und höhere Schulen sehr geeignet, und sendet auf Verlangen an die Tit.
Schulbehörden, HH. Zeichen-Professoren und -Lehrer Gratia-Muster ihrer
Stifte, damit diese einer Prüfung und Vergloichung unterzogen werden können.

L. & C. HARDTMUTH
auf Lager.

Empfehlenswerte Lehrmittel.I Em|
I Rufer, H., Exercices et lectures. I mit Yokab. 34. Aufl.I [ov 558] Fr. —.90
^ i' n -LI »j « !•

11 n HI f. l*r 51 !• 30

Sterchi, J., Schweizergeschichte, neue, reich illustrirte
Auflage. Fr. 1.20

13 Ex. „ 13.20
— — Geographie der Schweiz, mit dem Wichtigsten aus

der allg. Geographie, nebst angewandten Aufgaben. 55 Cts.
Volkslied. Sammlung schönster Melodien. XVI. Auflage.

13 Ex. Fr. 3.60, 1 Ex. 30 Cts.

Weraly, G., Aufgabensammlung f.d. Rechnungsunterricht
I. Heft. Bechnen im unbegrenzten Zahlenraum

" 13 Ex. 4.80 1 Ex. —.40
II. „ Gemeine Brüche „ 4.80 —. 40
IU. „ Dezimalbrüche „ 4.80 „ —. 40
IV. „ Vielsatzrechnung „ 6. — „ —.50

Jacob, F., Aufgaben zur Rechnungs- und Buchführung.
Dtz. Fr. 4.20, 1 Ex.-.40

Rechnungsführungshefte, Dtz. 4.80, 1 Ex. —.45
Buchhaltungshefte, Kassabuch, Journal, Hauptbuch und

Inventar in einem Heft 1 Ex. —. 50, Dtz. 4.80
dasselbe, vier getrennte Hefte in Mappe,

12 Mappen 6. 60, pr. Mappe 65 Cts.
Nach dem Gutachten der Lehrmittelkommission ein in jeder Be-

Ziehung vorzügliches Lehrmittel.
Reinhard, Rechnungsaufgaben an den Rekrutenprüfungen.

4 Serien A, B, C, D (Note 4—1) mündlich à 35 Cts.
3 Serien A, B, C „ schriftlich „ 35 „

Vaterlandskunde. 13 Ex. Fr. 7.20, 1 Ex. —. 60

Sämtliche an Primär- und Sekundärschulen gebräuchlichen
Lehrmittel — Zeichenmaterialien — Heftfabrik.

Kaiser, Verlag, Bern.
Schweizeriche Landesausstellung Genf 1896

//öc/zste j4f/sze/'e///7ün£ /t/r Kere/'/Js/a/weD

/^GALLEN"
i vorteilhaft LfF

I K(i7ooG) Ze/cAnun^s- und Sf/cJtere/-Jfe//ers /»» //aus«, [ov i«

Spezialgeschäft
fir elegante Herrenbekleidung.
Anzüge nach Mass Fr. 45, 50, 55, 60, 70
Paletots „ „ „ 32, 35, 40, 45, 50
Hosen „ „ „ 14, 16, 19, 22, 25

— Vorzüglichste Ausführung unter Garantie. _
^Versand franko und zollfrei ab Kreuzlingen.

Alfred Guggenheim & Cie.
'Konstanz (Baden) — Kreuzlingen (Schweiz).

MM/ WMMSCÄ JfMStersendMWi/ und Jonmafe.

Dieser Nummer liegt ein Prospekt der Firma Schmid «fc Francfee in Bern, bei über „Handbaeh der Humanen Ethik" von F. Wyss, Schulinspektor a. D., den wir
der Beachtung unserer geehrten Leser bestens empfehlen.

Druck und Expedition: Art. Institut Orell Füssli in Zürich.
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